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ene $ Leeder W berech Rusii, Króla "rain, 
i en Ksieria Fitländzkiego. ` 
2 1957 eb. ect. ect. KEE 
‘Komitet’ Geet iy W ‘Królestwie’ Foie. 


E brzedstawienie Zawiadujgcego Zarzydan ‚Einansowy: m 
w Kroölestwie 2 dnia (L) Pażdżiernika r. 3. 1867 W wy- 
koniu Najwyższego: Rozkazu zapadtego Ww dniu 20 Gru: 
dnia tegoż roku Komitet Urzadzajacy postanowik i stanowi: 
1) Istniejąca, w Wärszawie Mennica ma bye. uwazang 
za 0e zniesiong D aniem 1 (13) Stycznia r. b. 1868. 
Również za zuiesiond od; tejże, daty uwäzang. bye 
ma i Wedaljornia ` Przy Mennicy: istiiiejgca,. z 2 uznaniem jej 
urzedniköw a spadtych i 2 etatu na zasadach" ögöln, ch i 2 U- 
wolnieniem éd 'stuäby' innych, oeh E sbiadu tie Medaljei- 
ni nalezgeych. 
FC By Wszystkie zatem, Wiastiwe Rzado ve Windzeii, e 
w Guberniach Królestwa’ Polskiego, Zuétalt, upuhaznidue, du 
1 wyrzynania pieczeci i steinpli rzadowyeh. N j 
prywatnym, ze scistem zästösöwaniem sie. do przepisów 
w tym praedmiocie W Cesarstwie obuwigzu)geych, — i 
an do Art, 199 Ogólnych” Urządzeń. Gubernji., E IT H 
ERC wyd, 1867) T.) 5 
' 4) ‘Wykonanie nini 


95 e526 postanowienia, które zamie- 
szezone być- winno w Diienniku Präw,. porueza sig Zarza- 
dowi Finahsowemu tudzie innym ‘Rządowym Wladzom i 0% 
sobom’ W czem ‘do „kögo’ należy, 

‘-Dziato sig 'w Warszawie na 227 posiedzeniu Ania 3 (17) 

SE 1867 f. 2 


Namiestnik / W. Erolestpie, 5 f 
Jeneral- Fel dese A Hr. B 
Can Zumuer Kat nosé a 


mocy rozporzadzenia Wiadz: say ch podaje do wia- 
omości: mieszkanhcow miästa, ia W biorze, Magistratu zato“ 
zona została książka do Zzapisywania dobrowelnych ëng na. 
pobudo wahie: ‚Kapliey Wniebosrstapienia Pänskiegonma Stacji 
drogi żelaznej: :Petersbúrgsko Warszawskiej! ww Canskiem-Siof 
les: Auto a; ‚pamiabkg eudownego ocalenia drogobennego "är 
cia Najmitosciwszego! Mänarohy, ‚odizbrödniezego: Aa- 
machu w Paryżu w dniu 25 maja k. 2. 

Pragnacy złożyć dobrowolne ofiary n na ee o ra- 
ar dE ee DR i aöfiai “kwo 

Sei 


u 


„Buch Zei 1 


earen 3 Mona 
% pa ;Cenperaps, 1 


50 Kop., viertelſäh. 75 Stop... — Auf allen Voſtämtern: ee 5 Mbl, 


KE 905 ‚stop. 


e Ae, A Rub) ER 


HUEN 


SEH und enger aller: Reußen, Königs von polen 
Großherzogs bon Finnland, ? : 
ar r. gt. nt. ze NER ov 3 ApS Bl 
k Das . Drganftungs one im Sen 3 Polel. 1 
Auf Vorſtellung des Verwalters der Finanz⸗ gelegen 
im Königreich Polen, vom 5 (17) October 1867, und in Aus⸗ 
führung des Allerböchſten Befehles vom 200 Dezember desſelben 
Jahres, hat das Organ iſennge Komite beſchloſſen und beſchließt: 
I) Die in der Stadt Warſchau beſtehende Münze ift vom 

1 (13), Januar 1868 an, als enpgiltig aufgehoben anzuſehen. 
CH Ebenſo iſt von dieſem Tage an die bei der Nünze 
beſtebende M air Met Dat N onfgehaben anziehen und 
find die Beamten de i des RI te. verlustig; nach den 
alen inen. ‚Stun! d Dien, ſo wie die ül rigen, zur 
2 teda Di A lyej "Ti A e 10 enden, e iheir. deet E eut⸗ 


e con e Stei 
l Kenn. des fönkgreichs ges 
ut Meiiter, mit dein. Schneiden elſchafte und Amisſiegei 
alt 19 epe, jedoch, mt $ Sea, der, in dleſer Hinſicht im 
Kaiſert hum beſtehenden Vorſchriften, (Anmerkung zu Art 199 der 
Allgem. Gubernial. E Giit; nd II Th. der Bet. Samml. 
von, 1667). Wen ` 
4) Die. E ig det? Beſchlüfſes, welcher in das Ge⸗ 
ſeß⸗ Journal einzutragen bi wird, ber inangeBeripalkung und 
den anderen Regierungs⸗ Beh n und Zeie. im: Slam 
es fie. betrifft, übe rwieſen. 1 SE : 
k 1 in e auf; der. 


' ale: im. EA Mais 
‚Sense Immler.) Graf Berg.. 
, 8 eee h verwaltenbe 


UI Wein 
en. Kee zerinächtigt, 


X E d. er Stadt obs 
der. höheren Behörde | 
ohner tadt he annt gemacht, daß fe Büren des Mar 
giſtrats ein Buch eingerichte eF worden ;äft;; am. Eintragen freiwil⸗ 
liger Beiträge, für welche zum Andenken, Kn die wunderbare 
ehenbrelkung eh Cat onge von, dem Mord- 
1 i Haris, 20.70 Ji, in der ene g Se⸗ 
lo, 1 ën 0 nd Se eine, Zi ale 


n 10 Ge nung 
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den und q 


A H Saut 1867. 


Magistrat miasta Łodzi 
podaje do publicznej wiadomości, iż w dniu 14 (26) lutego 
r. b. o godzinie 10ej z rana odbywać się będzie w Magi-⸗ 
stracie tutejszym głośna in plus licytacja na sprzedaż 24 
gotowe pieniędze materjału z szopy, drewnianej pod Nr. 337: 
ocenionego na rsr. 67 kop. 66. l i Ger 
w Kodzi dnia 12 (24) styezni 


1. 
Ge 


1868 r. 


epes A. 


1 


as ta Bd 


Magis 
podaję do publieznej -wiadgmasei, i% w dhiu 13 
r. b. o godzinie 10 ej 2 rana, odbywać sie bedzie Magi- 
stracie tutejszym głośna in plus licytacja na sprzedaz za 
gotowe pieniądze drzewa uschlego w lasach miasta Koudzi, 
sążni pótkubicznych 249, ocenionego na rsr. 425 kop. 92. 
n Lodzi dnia 12 (24) stycznia 1868 r. 


fchau. , a E 


OSCH 5 


und 


GE Verhand⸗ 


Baron ek, SCH Frankreichs fehlt es auch nicht an An⸗ 


he 
Stellung der europäiſchen Mächte nur eine, ihre ganz entgegen- 
geſetzte Meinung verhüllende Maſke Tt, haben nicht recht. Beſoͤnders 
ft es hinſichtlich des preußiſchen Kabinettes die vollſtändigſte 
Wahrheit, daß alle Gerüchte über deſſen Annäherung an dieſe oder 
an jene Seite, nur bloßes Geſchwäß find; nach den Geſetzen der 
Logik würde die Annäherung an die eine Seite eine Eutfernung 
von der anderen bedeuten; aber auch in Berlin trachtet mau ernſt⸗ 
lich darnach, den Frieden zu erhalten, was einerſeits die paſſive 
Stellung Prelißens zur brientaliſcheun und zur kömiſchen Frage 
und andererſeits der feft Beſchluß, die Parlaments⸗Berathungen 
über den Zoll im laufenden Jahre in den durch den Prager Ver⸗ 
trag beſtimmten Grenzen zu erhalten, hinlänglich beweiſt. 
Der letzte Beſchluß kann den Freuden der Einheit Deutſch⸗ 
lands mißfallen; wer aber die Veranlaſſung zu dieſem Verfahren 
der preußiſchen Staatsmänner berückſichtigt, der wird ihnen anch 
ihr Recht nicht abſßrechen. Eine jede gewaltfame Beſchleunigung 
des Einigungswerkes in Dentſchland, würde Verbwickelungen her⸗ 
vorrufen, deren Reſultat, wenn es auch augenblicklich für Deutſch⸗ 
land günſtig wäre, denuoch die conſervative Bafis, auf welcher 
die neue Orgauiſation Deutſchlands ruht, erſchüttern müßte. Sehr 
recht hält es die preußiſche Regierung für ihre Pflicht, einer fol 
chen Gefahr auszuweichen und dieſe Aufgabe kann es bein leichter 
erfüllen; weil auch die anderen Regierungen den Frieden wünſchen.“ 
Von anderen Seiten wird ebenfalls behanptet, daß das Berli- 
ner Kabinet in dieſem Jahre keinen Krieg wünscht, aber auch bez 
ſtätigt, daß "eg his jetzt ſeine Stellung zur brientaliſchen Frage 
nicht geändert, hat. Der „Augsburzer Itg.“ ſchreibt man aus 
Belgrad, daß Preußen ſich den von Oſterreich, Frankkeich, und 
England dort gemachton Schritten nicht angeſchloſſen hat. Die 
orientaliſche Politik Preußens iſt von der Polikik der drei erwähn⸗ 
ten Mächte ſehr entfernt.” EN WR BE 
Die engliſchen Zeitaucten ſprechei fortwährend ſehr lobend über 
den Staud der Dinge in Oſterreich. „Daily Telegraph“ jagt unter 
Anderen: „Ungeachtet der am öſtlichen Horizonte auffteigehten ` 


Cexkperaph, Bennamenckiii. ven 


. 5 o pementa 9. Moench. 
Öerperapp bennaxteperiii... 


Der Magiſtrat der Stadt Lodz 
bringt zur öffentlichen Kenntniß, daß am 14 (26) Febru⸗ 
ar d. J. um 10 Übr Morgens auf dem hieſigen Magiſtrate ei- 


ne Lieitation in plus ſtattfinden wird und zwar behufs Verkauf 
gegen baare Zahlung des auf 67 Rub. 66 Kop. abgeſchätzten 


Materials von dem hölzernen Schoppen Nr. 337. 
5 Eodz den 12 (24) Januar 1868. 
Hoseuch. VVV 


y 
bringt zur öffen ö 6 
um 10 Uhr Morgens auf dem hiefigen Magiſtrate behufs 
Verkauf gegen baare Zahlung von auf 425 Rub. 92 Kop. 
abgeſchätzten 249 halben Kubikklaſtern trockenen Holzes aus den 
Wäldern der Stadt Fodz, eine öffentliche Licitation in plus 


GETT Stadt „ d ` 
entlichen Kenniniß, daß am 13.25) Februar 


ſtattfinden wird. 


bai, den 12 (24) Januar 18688. 


T 


Wol 


ſche Frage befriedigend gelöſt werde.“ l u 
Korreſpondenzen aus Konſtautinopol bringen uns den In⸗ 
balt der Erklärunz, welche die engliſche Regierung wegen der 
Nüſtungen Serbiens nach Belgrad geſendet hat. Sie lautet 
folgendermaßen: „Der Parifer Vertrag hat nur infofern die Un⸗ 
abhäugigkeit Serbiens verbürgt, in wiefern dasfelbe einen Theil 
des ottomaniſchen Reiches bildet; England wird mit feinen Ver⸗ 
bündeten Serbien alle Sympathien und jede Unterſtützung ver- 
weigern, wenn dieſes Land durch ſeine feindſelige Stellung zur 
Pforte dieſe Bürgſchaften ſelbſt vernichtet. Dieſe Erklärung darf 
Serbien nicht verwundern, da in ähnlicher Weiſe alle kleinen 
Lehns⸗Herrſchaften traktirt werden müſſen, welche in der Welt 
10 eine Stellung als Beſtandtheile eines großen Reiches ein⸗ 
nehmen.” a a 5 i 
Trotz dieſer entſchiedenen Erklärung Englands hört Ser- 
bien nicht auf fih zu rüsten und der Heerd der Organiſation zu⸗ 
künftiger Aufſtände in der europäiſchen Türkei zu ſein und die 
regierunglichen Belgrader Zeitungen wéien mit Stolz die die 
plomatiſche Intervention der Westmächte zurück, als eine Ein⸗ 
miſchung in fremde innere Angelegenheiten. Uebrigens, wie man 
der „Augsburger Zeitung“ aus Belgrad berichtet, ſind auf dem 
Balkan wieder Unruhen ausgebrochen. l 
Der türkiſche Gouverneur Mitad, hat von; den balkaniſchen 
Aufſtändiſchen in Formekeiner Neujahrs⸗Gratulation eine Art 
Kriegs⸗Erklärung erhalten. In derſelben kündigen ſie den baldi⸗ 
gen Beginn eines Krieges an (2). Das tft ſicher; daß feit Anfang 
Januar die männlichen Bewohner der am Fuße des Balkan⸗Gebirges 
gelegenen Dörfer angefangen haben, in die Gebirge zu fliehen, wo 
die Banden gebildet“ werden. (Gi P.) nn isch kun 


Metevr. In der „Gaz. Polſka vom Ilten Januar leſen 
wir: Am geſtrigen Tage um 7. Uhr Abends, bei ganz heiterem 
Himmel und ruhigem Zuſtande der Atmoſphäre ging über den 
Horizont von Warſchau von Südweſt nach Nürdoſt eine Feuer⸗ 
kugel. Dieſe Kugel oder dieſer Aerolit verſtärkte während feines 
Laufes fein Licht, verlängerte f inen glänzenden Schweif, platzte 


3 


in einer Höhe von beinahe 20 Grad über dem Horizonte in 
nordöſtlicher Richtung zerſprang in einige kleinere Theile mit 
außerordentlich ſtarkem Glanze und erleuchtete den ganzen Geſits⸗ 
[reis mit ſtarkem elektriſchem Lichte, jo wie ein Blitz: drei und 


eine halbe Minute ſpäter hörte man einen beftigen und andauern⸗ 
Su Den Sata zwiſchen 


den Dt, wie ein eee 


dem Blitze und dem Knall zu urtheilen, betrug die Entfernung 


des Aeroliten bei ſeinem Zerſprinzen ungefähr 10 Meilen von 
Worſchan. 

Während dieſer Erf scheinung war der Zuſtand der Atmofpbä⸗ 
re in Warſchau folgender: Barometerhöhe 27 Zoll, 10, 24 Lin. Par — 
Temperatur —6,0 N.— Wind W. GK AA 


Insaratı 


1 nn 


pin 


iGreigodneriü; Düchawiätiktwü, przyjaciotom, ‚znajomyin 
oraz Szanownym, Cztonkom Stowarzyszeń Spienakon i. kor- 
poracjom rzemieslniczym którzy Ww dniu wezoräjszym pomi- 
mo niesprzyjającego stanu powietrza tak licznie zgromadzié 
sie raczyli dla oddania ostatniej posługi ukochanej 20nie 

mojej, składam niniejszem najczulsze ee 
> podé, dnia 3 aa! 1868 Foku. 


Losy do Loterji mm ` 


e E do nabyeia w “kantorze kolektora 


Dawida Debinskiego. 


Ciągnienië ` Iszej klasy ‚sübgdzie sig dnia 25 i 26 sty- 
cznia (6 i 7 lutego) r, b. 


SE 
Niniejszem zawiadamiam an ees miasta 
Todei i . okolic, ve 


wat 0 äer Yale” to: * ódek, Hier krajowych i za- 
granicznych, arak6w i spirytasów, istniejacy dotychezas 
w: miescie Fudżi. przy Handlu: Wë: Heleman, 2 dniem dzi- 
siejszgm przeniöstem.. do Handlu Win Wo Stanistawa 
Reimmann, przy ulicy- Nowomiejskiej: Nr. 9. 
Warszawa dnia 31 sty czuia- 1808F. 


KC . Fuchs. 


Ödwolnjae sie de powyższego agtoszenia manı honor donieść, . 


Ze obok powyżej vomisman oi a REG, także 


którą to W najlepszym gatunku po cenie uriiarkowanej 
Ee "E ap 


| St. Reimmann. 
Zawiadamiam szanowng. a. ze 


Fabrykę Wstazek, Tasiemek i ‘Gumy, | 


ktöra przez lat 5 prowadzitem do wspötki, 2 jednym 2 tù- 
tejezsch domów händlowych i której wyroby, uzyskaty po- 
wszechne uznanie, odtąd sam prowadzę, Polecam takową 
—— wzaledom. , ee Czamanski. E 

Mam zaszczyt zawiadon o szanowny ch p. p. ‚Dystnybuto- 
rów i Szynkarzy tutejszych i z, okolicy, że: powierzony: mi 
Skałd hurtowy Wyrobów. tabaozuyeh; 2 renomowanej 


La Ferme 


2 dniem 2gim lutego r. b. otwieram. 

Polecam przeto mój assortowany skład tytoniów,, cygar 

i ET E wzgledom.' 

tr II. Friedländer, : 

W domh b. p. Dobrauickiego-f' Könstadta; 

W. e Kedai; dnia 30;istyeznia 1868 roku. == 

Dom W Nowych Batutach»przpuid; 

ocznegonrSsT. 200 Jet, wolnej: ki do 80 edá- 
S ia za rsr. 1275 również plac przy. 

skiej za rar. 200. Blizszu- Kiädomose ` w Re 

Łódzkiej. 


dji- 1 
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88. ler: 


Inſer ate. 


Der hochwürdigen Geiſtlichkeit, allen Freunden und Be⸗ 


kannten, jo wie den: geehrten Mitgliedern der Geſangvereine und 
den Handwerker⸗J Innungen, welche am geſtrigen Tage, 


trop- des 
ungünſtigen Wetters ſich ſo zahlreich verſammelt hatten, um mei⸗ 
ner geliebten Gattin den letzten Dienſt u Wis ‚lage ich hier- 
mit meinen KE Darbh - ER 
Lodz, den 3 Februar 1867. Ba ENG 
Edmund 8 S 


zur Free ne 


find noch zu bekommen im Komptoir des Kollekteurs 


David De, Si 


Die Ziehung der Iten. u e am 25 u. 25 Januar 


J. Datt at 


(6 u. 7 Februar) d. 


Einem. don, Stin 5 Se eren Lb und Umgegend 
biermit die ergebene Anzeige, daß ich die bisher bei der Hand⸗ 
lung des Hrn. Heltzmann' in Lodz beſtehende 


Niederlage 
meiner Fabrikate, als: Brantweine aller Gattungen, in⸗und 
ausländischer Liequeure, Araks und Sprit mit dem heu⸗ 
tigen Tage nach der 


Weinhandlung des Hr. St. Neimmann, 


an der Nowomiefſka Straße Nr. 9, verlegt habe. 


I SEN De 21 Januar 1868. 


J. Fuchs. 


In een guf bin Bekanntmachung erlaube mir am 
sügeigent, daß ich außer der genannten Fabrikate ein 


halte und benfeiben in den EEN Gattungen zu den billigſten Prei⸗ 
jen. verkaufe. 


St. Neimmann. 


Seit fünf Fahren mit einem hieſigen achtbaren 
=> Handelshauſe aſſoeirt, baben meine Fabrikate bein: 

Wee geehrten Publicum Anerkennung gefunden, des: 
halb fühle ich mich veranlaßt bekaunt zu machen, daß ich vor 
nun an meine Fabrik ſelbſtſtändig fortführe und empfehle meine 
Fabrikate, als: Seiden, don ⸗Baumtwvollen und Guan: 
miband pir ni Sag. 


- Czamański. 


Den derber Herren Diſtribnteuren und 
ber und der Umgegend die ergebene Mittheilung. 
en gros Lager von ber. rennomirter Tabak⸗Fabrik 


La Ferme 


benen ei en den Verkaüf der Wäaren mite dem 
bruar eröffne. 

Ich empfehle daher mein gut aſſortirtes Lager in Mauch⸗ 
Win een und Papieroſſen zur gütigen Beachtung. 


H. Friedlände. 


mmm? im EZ? der Hrn. Green und Konſtadt. 
Tod; den 18 (30) Januar 1868. 


In ES 258 Petrikauer Straße, neben der Poft, 


Seven 
daß ich ein 


Ze Fe⸗ 


it eine 


geräumige Dberftube. nebft, Kammern und Holzſtall, vom 1 April 


d. J. Dä vermiethen, 
SC Carl Kessler. 


Do sprzedania. 
DOM w ulicy ‚Zachodniej pod Nr.-117 w mieście.. Łodzi; 
3 posady gruntu w. Radogoszczu, 36 mórg gruntu 2a Schmi- 


ta cegielnig, 2 zasiewem 8, korey zyta; 23 .mörg gruntu Wraz 
z lasem pod zgierskg granica; täkze pod zgierską granią 


25 mórg nowiny; plac e Eodzi do budowli-tokei:we.-froneie 


45 a w głẹbókości řokci 80. Chęć kupna mający zechea się 
udać do właściciela w folwarku Mileszki, L. Karwowskiego, 
albo do p. J. Torno w Eodzi. 


Fabryka pod firma H. Weissenhoff przy ulicy Nowo- 
miejgkie), Nr. 10 wykohgaa ` nóże:wszelkiego rodzaju; wir. 
oczki, brzy Ier, seyzoryki:lt..p. jak również instrumenta ċhi- 
rurgiczne i. przyjmuje.. wszelkie obstalunki, reperacje i ostrze- 
nie tyczace sig tejże fabryki — przyczem zaopatrzony mój 
zakład w bandaże rupturowe; suspensorin, elissopompy, se- 
regi, flaszki; do karmienia, kapsie gumowe do tychże, pomp- 
ki do odeiggania pokarmu, poduszki gumowe i inne gumo- 
we praedmiota, próby wszelkiego rodzaju, okulary, termome- 
992 8 y, platèrewane, które po cenie fabry- 
j mar ‚sktadzie'& fabryki Mintera 

ti löwe po cenie od 25 — 85 rsr., 
kubiy R ef od Sr 75 kop. do 7 
rsr. 50 kopa. Taka zelazue od 12-17 rsr. i przyjmuje na 


takowe zamówienia; Are jak. ‚najspiesznie) uskutecznig. 
Polecajge ' is l — 


Henryk Weissenhoff. 


, Ke nowo ST TT, domu: Nr. 272 lit. A. 
ma przeciwko poczty sg do wyngjecia zaraz lub 
a I kwietnia Eh dwa eck ‘górne: 1 Ruiny” Bliasza 
wiadomość na mjejseus ` ER 
Es ` Wicenty ‘Sinima. 


Od dnia 1go lutego r. b. e moim Magazynie Mód, 
przy Nowy Rynku. Nr. 3. przyjmowaé täkze "ele i 


1 


sukien damskich, ee kaftanöw it ` 
55 5 R. Wonziczko. 


FP dniu 2 tee uciekiy z podwörza DWOJE SWIN 
{5winka kompletnfe biata i wieprzek z kätami biatemi). Kte- 
by takoweii przytpzy mak,- raczy dać znać du podsedka Sadu 
Pokoju w Lada: zu stosowna nagroda. 


Teatr w Lokalu Fryderyka Sellin. 
W srode, dnia 24 styczuia (5 lutego) ' "rh, 
Na benefis Aleksandra Podwys szyüskiego,' We 


w miejsce zapowiedzianych „KRAKOWIAKÓW I GÖRALTI* 
dana bedzie-komedja w Ach aktach p. Jules Sandenu p. t. 


„Helena dela Seigliere 5 


Se Guide: eee werben nit ag, 
dm) der Schulobrigkeit drei öffentliche⸗ Vorträge in großen Sante 


des Gymnaſiums halten. Nämlich? 
Mittwoch, den 5. Februar, Herr Schneider, 
„ueber Schweigen und Sprechen” 
Mitt woch, den; 12 Februar, Herr D Dr. Burmeſter, ö 


„Ueber Elektricttät und ihre Wir⸗ 


kungen“ 


Mittwoch, den 19 Fehrllar, ‚ser Dr. Benthin, 


„Ueber Temperatur- Verhältniſſe der 
Erde“. 

Die Vorträge beginnen um 7 Ubr Abe d . 

jeden einzelnen Vortrag a 15 Kop. 

Re ine rtrag ift 


Gymngſiums 


G intrittskarten !“ fü 
ſind am Eingange des, Ssales, zu löſen. Der 
zum Beſten würdiger Hd beniiftiger Se des 
beſtimmt. Sir IE! Schneider. i 
u Or. Burmeſter. 
Dr. Bent! 


Lët SA 


kaufen. 


Guts⸗Verkauf! 


Das Dorf (Vorwerk) Jagodnier Zlotna, im netzer Kreiz 


Je. Petrpkower Gaben en gelegen, einen Flächenraum bon 590 


Morgen 136 Ruthen umfaſſend, worunter 363 Morgen 222 


Ruthen Acker, und das Uebrige in zweiſchurigen Wieſen, Sår- 


ten und Schonung, ift unter vertheilhaften Bedingungen zu ver 
Die Vorwerks⸗Gebäude und der Hof, in gutem Bu- 
Die Bauern ſind vollſtändig ſeparirt und haben gar 
un von Pod? 4 Werft, von Konſtan⸗ 


ſtande. 
keine KC 


bësse: 


SL en Ger beit "ER in Salag: ge af 
am Orte 0 l D 


elbſt zu erfabren. 


Einem geehrten Publikum. die erhebt Ca eige, daß 5 
am 2ten Januar d. J. in dem Hauſe des Herrn = 
Sn Nr. 131 eine neue 


amiert, Na⸗ 


e ii dieselbe der a ten Beachtung e eines en 
Publikums beſtens ‚empfehle, ſichere ich den reſp. Gäſten bei 
guten Speiſen und Getränken. aller. Art, die prompteſte und re⸗ 


ellſte webt gag w 
Guſtav Güttler. 


= wall man 


Stater (Pinus sylvestris) ) entflügelt 4 Ulr. is Ribtr. 
Fichtenſamen (Pinus picea).enflügelt a Cir. 30 Rrhlr. ſowie auch 
andere Waldſamen friſcher zuverläſſiger Qualität, offerirt frei 

Bahnhof Sagan, Packung billigſt berechnet, der Forftverwalter 
H. Gaertner in Schoenthal bei Sagan, Preuß⸗Schleſien. 


. —, — — — —— — 


Damenſchneider⸗ Arbeiten 


aller Art, als Damenkleider, Jacken, Paletots und dgl. werden 
vom Hen Februar d. J. an angenommen in dem : 


Moden⸗Magazin 


K. Wodriczko, am Neuem Minge Nr. 3. 


ne Geſuch. l 


Ein Zimmer nebft Laden zum 1. Juli 18118 
wird zu mietben geſucht.. W 
welle Nadit gebe dë 
SC Karl Schultz, Petrikauer Straße Nr. 780. 


In. Neu- Baluty iſt ein Haus, welches. jäbrlich 200 
Rub. Einkünfte bringt, für den Preis von 1275 Rub., 
Aſo wie ein Platz an der Zgierzer Cbanſſe, für 200 Rub. 
aus 5 freier "on. u verkaufen. Näheres in der Redaktion d. Bl. 


zu beziehen. 
rin e: ar. deg air bat, 


Am 2ten Februar Morges ſind gel Schweine (eine e 


ganz 
weiße Sau und ein Borg mit ſchwatzen f 


Flecken) vom Hofe ent⸗ 


laufen. Wer dieſelben aufgefangen. hat, wolle ‚gegen angemeſſe⸗ 
age un "e gin an I, Aalen "mm Friedens D 
richtes in Foz ` 


Es junge Mann, = Sg PR Wm? Sprache 
mächtig, Anperheirathet, wünſcht biuͤnen Kurze zem eine Stel⸗ 
le in; einem Comptoir: anzutreten.“ ‚Befällige ` Offerten‘ SE 
man. unter Chiffre A 2. Nr. 45 in der Red. d. Bl. 


Ein maſſives einſtöckiges, 


sl 


zu einer Deſtillatiou oder ES 


miſe paſſendes Hang, an der Pofnoena St. sub. Nr. 298 ente 
haltend unten, ein feuerfeſtes gewölbtes Zimmer, und oben zwei 
geräumige Stuben, iſt K der Zeit zu vermieten, bei e 


i Das a an EEN DEER E tbe "unten: Mti 34 test 
Vorderhaus „ft im Ganzen won Oſtern und eine Hälfte jefert 
zu vermiethen. Die ing Hälfte enthält einen Laden und zwei 
Zimmer; die andere , 3. Jimme nebſt Küche. Näheres. Am Orte. 


ütſchwagen iſt zu verkaufen: Widzewer Stab 


po u REECH Aaner Hasan Honastukaro, Team, Maiopn 
H Lë Ke 
„ Gedruckf bei J. aach 


Nr. 1113, dicht bei der . n. 1 ant. Di 


